
Wir begeben uns auf eine fantastische Reise um die Welt, geleitet
von einem magischen Kunstkompass. Auf dieser Reise entdecken
wir verschiedene Kulturen und ihre Kunstwerke. Jede Station
bringt uns an einen neuen Ort mit einzigartigen 
Kunsttraditionen und beeindruckenden 
Künstler:innen.

EINE REISE MIT DEM
KUNSTKOMPASS

Arbeitsblatt “Eine Reise mit dem Kunstkompass“
Auf den folgenden Arbeitsblättern wird präsentiert, wie der magische Kunstkompass
vier Kinder auf eine fantastische Reise um die Welt führt. Dabei entdecken sie
verschiedene Kunstformen und -traditionen in Paris, Kenia, Japan und Mexiko.

Zum Wiederholen des Gelernten bietet sich das Arbeitsblatt “Projektidee:
Kollektives Geschichtenbild” an, bei dem die Kinder in Gruppen Bilder zu den
einzelnen Abschnitten der Geschichte malen und am Ende ein großes
Gesamtkunstwerk zusammenfügen. Dieses Arbeitsblatt steht ebenfalls als Download
zur Verfügung.



Name:_________________________
GESCHICHTE: EINE REISE MIT DEM KUNSTKOMPASS
Kapitel 1: Die Reise beginnt
Eines Tages fanden sich vier Kinder - Lina, Max, Sophie und Tom - in einem
geheimnisvollen Atelier wieder. Dort entdeckten sie einen alten Kunstkompass, der sie
auf eine unglaubliche Reise rund um die Welt schicken sollte. Der Kompass begann zu
leuchten und zeigte die Richtung nach Paris, der Stadt der Kunst und Kultur.

Kapitel 2: Farbenfrohes Paris
In Paris angekommen, besuchten die vier das berühmte Kunstmuseum Louvre, wo sie
die Mona Lisa von Leonardo da Vinci bestaunten. Die Mona Lisa ist ein besonderes
Gemälde, weil sie ein geheimnisvolles Lächeln hat und ihre Augen den Betrachter zu
verfolgen scheinen. Gemeinsam versuchten die Freunde, die geheimnisvollen
Gesichtszüge der Mona Lisa nachzuzeichnen.

Kapitel 3: Traditionelle Kunst in Kenia
Der Kompass führte sie weiter nach Kenia. Hier entdeckten sie ein Dorf, das
für seine farbenfrohen Masken und Stoffe bekannt war. Diese Kunstwerke
sind besonders, weil sie oft leuchtende Farben und auffällige Muster
verwenden. Die Einheimischen zeigten ihnen, wie sie ihre Kunstwerke
herstellten. Die vier schufen eigene Masken und Stoffmuster.



Der Kompass führte sie nach Mexiko, wo sie das farbenfrohe Fest Día de los Muertos
erlebten. Überall gab es bunte Totenkopfmasken und festliche Dekorationen. Diese
Masken sind besonders, weil sie fröhliche Farben und Muster haben, um die Erinnerung
an die Verstorbenen zu feiern. Sie malten ihre eigenen Masken und feierten mit den
Einheimischen.

Kapitel 4: Magisches Japan
Ihre nächste Station war Japan, wo sie die wunderschönen Kirschblüten und die
traditionelle Tuschmalerei entdeckten. Die Tuschmalerei ist besonders, weil sie oft
einfache, aber sehr ausdrucksstarke Bilder mit schwarzen Tuschelinien und wenigen
Farben darstellt. Ein alter Künstler lehrte sie, wie man mit Tusche und Pinsel malt. 
Die Kinder schufen ihre eigenen Kunstwerke, inspiriert von der japanischen Natur.

Kapitel 5: Buntes Mexiko

Kapitel 6: Zurück im Atelier
Nach ihrer Reise kehrten die vier ins magische Atelier zurück. Sie brachten ihre
Kunstwerke aus Paris, Kenia, Japan und Mexiko mit und gestalteten eine große
Ausstellung. Alle bewunderten die Vielfalt der Kunstwerke und die Geschichten, die
sie erzählten.
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